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Ja der Fritz ist ausmerrwürdige Ms
wege gerathen," brummte er. Hatte
sein gutes Brot im Badeort und war be- -

kannt und beliebt bei allen Gästen.
Plagt ihn der Kuckuck, nach der Residenz

neue ixt diö Thränen trocknet, welche
sein Vorgänger hervorgerufen, und daß
er die Wunden heilt, welche jener geschla-ge- n

hat. Doch nun laßt uns essen,

Kinder, ich möchte bald fertig sein, um in llft MM PIHslHH&TIi M 11 MM
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zu eben, um Augenheilkunde zu studie- -

ren. Armer Kerl, wirst dabei verhungern
müssen! Nach der Scheidung scheint der

Junge etwas widerhaarig geworden zu
sein. Man sollte gar nicht meinen, waö
soein schwärzköpsiges Mädchen, die keinen

Strumpf stopfen und keine Mehlsuppe
kochen kann, für ein Unhell anzurichten
vermag."
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:( freue mich, daß er bei dem nicht ste- -

hen bleibt, was er erlernt hat und finde
es ganz m der Ordnung, dan er seme
Kenntnisse zu bereichern strebt. Viel- -

leicht hat er mua und macht einst Ea
risre!"

Nun ja doch, Alte, ich habe ja nichts
baeaen. Wenn er nur eine abnUcke

Stellung erhält, wie er sie etwas leicht- -

sinnig aufgegeben hat. Aber ich befürch- -

te, er rechnet mit Faktoren, die ihn frü
her oder spater in die Bruche fuhren!
Doch, Frau, wir sitzen hier und unter- -

halten uns, als sei es Feierabend. Gieb
mir etwas zu essen, damit ich in den
Wald komme. Der Mülle?

.
wir heute

e r .1 c 1 " r. r C
seine leyien orei ramme oo:en uno oa
heißt es aufpassen."

Die Oberförsterin schüttelte den Kopf,
Immer und immer der Müller!"

saate sie. ..Das ist eiw Nacbsvüren bü- -

den und drüben, als gäbe es sonst weiter
nichts in der Welt. Soll mich wundern,
wie das noch mit Euch Beiden enden

wird; ich glaube, Ihr schießt Euch noch
todt.

Nun, nun, so schlimm wird's nicht!"
lachte Nöder. Besser wäre eS freilich,
ick ickösie ibn kreu,labm. dann könnte er
nicht im Walde umhertrollen und die be- -

sten Stämme aussuchen."
Er erhob sich, nahm auS dem Waffen- -

?;wn.ro,-,2atf.t-, rriffMsror,fa,yii ivin vmvwiimi Hll
und ging hinaus in die Laube, wo er
während der Sommerzeit seine Mahlzei- -

ten abzuhalten pflegte.
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Zeit der Müller und die Müllerin am
weißgedeckten Mittagstisch. Das Geschirr
war einfach, ebenso die Speisen. Der
Hausherr liebte keine feineren Gerichte ;
er naym suriiev Mll oem, was Haus uno
Feld brachte.

Vater Bernhard war eme imposante
Erscheinung. Da5 scharf ausaepräate
bartlose Gesicht schien wie aus Stein ae- - Was nur der alte Nöder eigentlich
hauen; das Haupthaar und selbst die verbrochen haben mag?" fragte die Mut-dichte- n,

buschigen Augenbraunen waren ter.
vollständig ergraut. Alle seme Bewe- -

gungen waren rasch und entschieden und
zeugten von Eharakterhaftigkeit und Ener- -

gle.
Die Zelt mit ihren Sorgen und Muh- -

salen hatte ihn gestählt. Seine Jugend- -

zeit war keine rosige gewesen. An der
Seite seines längst verstorbenen Vaters
batte er von früh bis spät gearbeitet. Da- - Vater und dem Oberförster wird in bei-b- ei

war er groß und stark geworden und den Familien schwer gefühlt. Wie war
noch kräftiger und gesunder, als fein Va- - es, als wir uns noch gegenseitig besuchten,

dete keine Müßiggänger und Faullenzer,
aber er war auch jederzeit zu helfen be-re- it.

Er unterstützte die Schwachen und
Kranken, sandte ihnen d;n Doktor ins
Haus, bezahlte die Medizin und sorgte
sür gute Speisen und Getränke kurz
er zeigte er sich in Stunden der Noth von
der edelsten und besten Seite. Und was
er nicht that, das that sein einziges Kind,
seine Tochter Olga. Das elsenartige
Mädchen mit den hellblonden Haaren
und den tiefblauen Augen übte einen
merkwürdigen Zauber auf die Bewohner
von Ellernbruch aus. Sie wanderte von
Hütte zu Hütte, hier zur Geduld mah-nen- d,

dort bittend und tröstend. Wo in
einer Familie Krankheit oder bittere Noth
hereingebrochen war, da stand sie mit
Rath und That zur Seite und hals, so
viel in ihren Kräften stand.

Das Verhältniß zwischen Vater und
Tochter war ein unendlich zärtliches.
Kaum hatte man dem alten Knegsmann
jene Weichheit des Gemüths zugetraut,
die er seinem Kinde zeigte.

Es war an einem Vormittage. Oberst
Sturm stieg von seinem Pferde und
schritt, auf den Krückstock gestützt, durch
den Vorgarten dem stattlichen, zweistöcki- -

gen Wohnhause zu. Vor demselben
zeigte sich ein säulengetragener Vorbau,
zu welchem eine breite, mit schönen Tops- -

gewachsen geschmückte Stemtreppe führte.
Der Vorbau selbst war mit wildem Wein
überzogen und gewährte während der

ommerzeit schatten und Kühlung.
Hier pflegte der Oberst gerne zu ver- -

weilen. Von hier aus konnte er nicht
nur die Dorfstraße hinabschauen, sondern
auch einen großen Theil seines Eigen-thum- s

überblicken, soweit es eben der
Wald zuließ, der sich auf der einen Stelle
keilförmig verschob.

In der Säulenhalle saß Olga. Sie
las in einem Buche. Als der Vater
nahte, erhob sie sich schnell:

Run, Papa, zurück von dem beschwer- -

lichen Ritt? Du solltest Dich mehr scho- -

nen und den Inspektoren nicht allzusehr
c ' - r tuINS Hanowerr psilsazen!"

Dabei führte sie den Oberst tu seinem
Lehnstuhl.

Du kannst Recht haben, Kind! Merke
seit einiger Zeit, daß die Körperkraft
nachläßt und mit ihr die frühere Energie
des Willens. Schwerenoth ! Wer mir
das als Lieutenant gesagt hätte, den hätte
ich geohrfeigt!"

Er warf seinen Strohhut auf ein Sei--

tentischchen und setzte sich etwas schwer- -

fällig lll den Rohrstuhl.
Merkwürdig, mein Augenlicht nimmt

seit Monaten in erschreckender Weise
ab," sagte er nach einiger Zeit. ,,Auch
fühle ich ein gewisses Unbehagen im Kör--

er, das ich mir nicht zu erklaren vermag.
ftuß doch einmal unsern Hausarzt zu

Rathe ziehen."

Olga drängte sich liebevoll an den
Vater.

,,Papa, wollen wir nicht lieber nach
der Residenz fahren und einen Speeial- -

arzt zu Rathe zlehen? Ich habe m solchen
Fällen kein rechtes Vertrauen zu den hie-sie- n

Aerzten. Nicht wahr, Väterchen,
wlr fahren?"

Der Oberst lackte.
(vortsevung folgt.)

Deutsche Lokal - öeackriZ)tcn.

r o B I) c r j o g t h it m 23 ob cn.
Der Kaufmann Anselm in lltenheim

wurde unter dem Verdachte der Wechsel-sälschun- g

verhaftet. Der Müller und
Monteur Karl Walier auS Donaueschin- -

gen, der geschäftshalber einige Zeit in

Munster m Westfalen zubrachte, ist we- -

aen Schmähunaen aeaen Kaiser Wil- -

belm. Vismarck und Moltke ZU 20 Mo- -
' . ..rt r- - if 'rinaien )esangnl veruriyeiit worocn.
Der Ackercr Karl Ludwig Vauschbach in
Heitersbach wurde wegen Verbrechens ge-g- en

.
die Sittlichkeit, verübt

e

an Schulkiu- -
,

dern, zu 3 fahren uno ö conalen Zua)l-hau- s

verurtheilt. Die 17jährige Post-erpedicnt- in

Anna Vieler in Weißenstein,
von deren Unterschlagungen ohne or-wiss- en

ihres VatcrS. des Postaacnten
Vieler, der ciniae 5eit unter dem Ver- -

dachte der Mitschuld stand, berichtet
ST f M

wurde, ist jetzt zu 4 conaten iesangnlsz
i 'fi c ri r.. nriverurlyelll woroen. jien;unca)i Million

Bernauer von Lirkcndors und der 25
Jahre alte Adalbcrt Scherzinger von Gü- -

tenbach haben erhangt; der isaiio-wirt- k

Karl Akmus von Kork und der

Wirtb des Locals ..ur Vorstadt Ecdan"
IN Pforzheim haben sich erichosien; Die

Wittwe freund von Ovrlaticlin ijat rn;

ertränkt. Durch einen turz kamen
um's Leben: der Sohn des Vürgcrmei- -

tters Sckmidt aus Altenbura. oer Accl- -

ser Brown aus Grimmclshofen. dcrAcke- -

rer Gimbel aus Oestringcn und der

Spengler Dzilhelm Hp'ay aus Siegel-Kaufe-
n
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23 Süd Vevnshsvsnlastr
liefert ausgezeichnetes Wasser zum Trin
ken, Kochen, Waschen, Baden, für hydrau- -

lisch Elevators, Maschinen und Motore,
sowie zum Feuerschutz. Kosten äußerer- -

dentlich mäßig.

Thomas A. 3Xorris,
Präsident.

Oicherbeit.
(Sparsamkeit und

Bequemlichkeit
ann nicht besser gewahrt werden, als
durch die

Koch-Gas-Oefe- ll!

Die Zweite.

Roman von Ludwig Andere.

lFortsesung.)
Die Frauen horten betroffen zu. Eher

hätten sie den Einsturz des Himmels für
möglich gehalten, als einen Wechsel der
Herrschaften auf Ellernbruch und noch

dazu einen so plötzlichen.
Endlich erholte sich die Oberförsterin.

Und wie steht es mlt uns, Filter i
Mußt Du Dein Bündel schnüren und
Deinem geliebten Walde den Rücken keh-ren- ?

Du überlebst das nicht, Mann!"
Der alte Herr warf einen erstaunten

Blick auf seine Gattin.
Aber Marie, Frau, weißt Du denn

nicht, daß uns Niemand fortzujagen ver-ma- g

? So lange Ellernbruch steht, dür-fe- n

die Rechte unseres Hauses nicht an-gegriff- en

oder geschmälert werden ! Da-m- it

Du aber ganz beruhigt bist, kann ich

Dir die Mittheilung machen, daß gerade
meiner ganz besonders in dem Kauf-contra- kt

gedacht ist. Uebrigens bin ich
ein altes Inventarium, daß sich nicht so

leicht vom Platze entfernen läßt. Wäre
es nach dem Advokaten gegangen, dann
freilich säße ich jetzt auf dem trockenen.

Irgend etwas mochte er wohl gegen uns
im Schilde führen; denn umsonst hat er
nicht die alten dicken Folianten aufge-schlag- en

und den Graf Sander über dies
und jenes befragt, was auf meine Rechte

Bezug katte. Wirklich ein sauberes Kerl-che- n

und feinem Alten wie aus den Augen
geschnitten ! "

Gretchen erschrak heftig und fuhr mit
beiden Händen nach der Brust. Das
tätte sie nimmer gedacht, daß er so aegen
lhre Familie handeln könne, und dabei
hatte er neulich so friedliebend gethan
und sich so --

gesehnt nach den alten lieben
Zuständen. O, wie Recht hatte sie ge

than, ibn abzuweisen. Run zeigte sich

sein wahrer Eharakter.
Anders jedoch faßte die Mutter die

Sache auf.
Franz, Du thust dem Otto gewiß

Unrecht," sagte sie. , Er muß als Notar
bei solchen Kaufocrschreibungen genau
und gewissenhaft zu Werke gehen, um
etwaige Zweideutigkeiten zu vermeiden.
Ich traue ihm überhaupt eine schlechte

Handlungsmeise, wie Du sie ihm unter- -

schieben willst, nicht zu."
Der Oberförster warf einen Seiten

blick auf seine Gattin, dann sagte er:
Merkwürdig, daß Du immer für die

Mülleröleute Partei nimmst, die doch,
Gott weiß, keinen Schuß Pulver roerth
sind. So viel steht fest, der alte Berns
hard haßt uns und der junge sagt Ja
und Amen dazu. Lehre Du mich die
Advokaten kennen! Die stöbern alle
alten Scharteken durch und beweisen Dir
haarklein, daß zwei und zwei sechs ist.
Die gönnen keinem Menschen den Gro-sche- n

in der Tasche und das Salz auf
dem Stück Schwarzbrot. Schade übri-gen- s

um den Otto, ich habe ihn als
Junge recht gut leiden können. Er hätte
von jemand Anderem erzogen werden
müssen, als von dem spitzbüberischen

culler, der unsern ganzen Wald um-ha- ut

und dem reizenden Söhnchen allerlei
Schrullen in den Kopf setzt. Na wartet
nur, vielleicht sticht ihm auch der alte
Oberst den Staar! Doch, Frau, da
fällt mir eben ein, die alte Trine da
unten im Gemeindchause hat sich aeleat,
sie soll schwer krank sein. . Könntest ihr
ein paar bittere Tropfen hinschicken und
ein oder zwei Flaschen Wein. Der Schulze
kümmert sich nicht um sie und auch die
Andern im Dorfe stecken ihre Nasen lieber
in die SchnapSslaschen, als m die Hütten
der Armen!"

Die Oberförster! gab ihrem Manne
einen herzhaften Kun.

Recht, Alter, daß Du mich an die
Trine erinnerst.. Ich will fosort daS
Mädchen zu ihr senden, aber nun sage

mir, ist der alte Oberst verhciratyet?"
Der Oberförster machte ein merkwür

diaes Gesicht.
Verhcirathct? Ja, Alte, da fragst

Du mich zu viel. Weiß der heilige
Ehristlan, woran die Weiosleut auch
immer denken! Doch halt! Er sprach da
von ein paar Damenpferden, die er in
den Reitttall unterbrinaen müsse. Möa- -
lich wäre eS demnach, daß er eine Frau
hätte oder mehrere Töchter vlelletcht.

Wie sieht denn eigentlich der Oberst
aus, Papa?" fraate jetzt Marie. ,

Wie er aussieht? Heiliaer Christian,
Ihr fragt nach Dingen, die ein alter

agerSmann schwer beantworten kann!
Hat einen Kopf, wie alle andern Men- -

schen, lfl grau, sehr grau, hat grüne
nein, warte mal hat himmelblaue
Äugen, spricht, wie das Getose eines fer
nen Wasferfalls und trägt einen gewalti-ge- n

Knotcnstock mit einem goldenen Knopf
daraus.

Grctchen lachte hell auf.
Der Mann kann mir gefallen! Ein

alter voerjt, dessen Stimme dem tosen- -
den Wasserfalle gleicht? Nimm Dich in
Ächt, Pava, 'Äjtm bemger Christian wird
im Kampfe mit diesem gewaltigen
Sturmwind tasco machen ! m solch
alter Oberst versteht zu wettern !"

Der Oberförster seufzte.
Du kannst Recht haben, Kind. Sein

Krückstock spielte schon heute eine große
Rolle. Bei jedem neuen Paragraphen
stieß der alte Oberst auf die Dielen des
Zimmers, als sei das der Schlußpuntt,
dabei schwur er bei allen Heiligen der
Crde."

Herr Gott, Papa, da wird sich wohl
der Deinige verstecken müssen, trotz seiner
Unschuld! O mein Himmel, welche
schweren Zelten brechen über unsrer- -

ein!"
Das junge Mädchen schlug scheinbar

erschreckt beide Hände zusammen, dabei
sah sie aber den Zdater schalkhaft von der
Seite an.

Der alte Oberförster lachte herzlich und
r f F ' st'.f f! Ct
scyion seinen xleonng in oit xinnc.

Du bist eine Waldnire!" sagte er.
Du wirst

.
mir hoffentlich den alten

r-- vr r -- r
)rauvark besiegen yeisen. Wie icy uo-rige- ns

auf die grünen Augen kam, das
will ich Dir sagen. Er soll kranke
Augen haben, einen Ansatz vom Starr,
und deswegen trägt er eine grüne
Vrlue.

O da kann ihm ja unser Fritz hel-fen- ,"

rief Grete voller Tbeilnabme.
Der Oberlörster schüttelte den Stwi.

i

i Miil,I mar ekkmals lVkaentbum
der Grafen von Sander gewesen und
wenn auch die Bernhards auf derselben

den Wald zu kommen. Meine Leute sol- -

len die letzten Bäumein diesem Jahre
fällen!"

Vielleicht auch die letzten überhaupt!"
sagte Otto ruhig. Der Oberst bcab- -

sichtigt, Deine Rechte abzulösen und ich
bin der Meinung, daß Du darüber durch- -

aus nicht böse sein wirst. Du hast der

paar Bäume wegen viel Aerger gehabt

Dir eine Auscmanoer etzung erfolgen, so

ist mit einem Schlage aller Hader besci- -

hat!"
Der Müller fuhr empor und ein dunk- -

ler Schatten fuhr über sem Gesicht,
.Was sprichst Du da. Otto? Meinst

Du, ich habe Hader und Streit hervor- -

aeruten? 2ilt mein !)cecot mmt ein alt
verbrieftes und seit undenklichen Zeiten
bestehendes? Wer will mir Vorwürfe
machen oder mir gar bittere Worte
entgegenschleudern, wo ich aus gesetzll- -

chem Boden stehe? Der Oberförster
Nöder freilich, der thut's. DerschUt
auf mich und auf mein Recht und
wünscht mir

...
alles Böse, aber er soll

.
nur

r,'ttr i " C ri. t r f
situ sein, oer ane ycir, sonzi spreche icy
mehr, als Oberförster Nöder vertragen
kann!"

Zno say uoerra,cyr ausvie cuner, ore

erregt den Lonel fallen ließ und die Han
de über der Brust faltete,

Aber, Bernhard, das würdest Du ge- -

gen Deinen Mitmenschen, gegen Deinen
Nachbar thun? Den Angeber wolltest

spielen uno oann mu scyelnyelllgcr
Miene dabeistehen und zusehen, wie
Dein Opfer gebrandmarkt wird? Mit
ruhigem Blute könntest Du den Jam- -

mcr von Weib und Kind mit anhören.. ..i i rn rt rr --,runo reine ceue, icme ol,iensols,e suy- -

n? Mann das thust Du nimmermehr!
Roder ist, abgesehen von semem thorlch- -

len Haß gegen uns, in meinen Augen em
Ehrenmann ; hat er emmal gefehlt, so

mag das Schicksal ihn zur Rechenschaft
ziehen, Du und wir haben kein Recht da-zu- !"

Die Mutter bat Reckt!" fubr bier
, , ... r.. m , ' ci -n n m. CÜ wei aum. aier. oan

Du bloß in der Erregung so gesprochen
hast, daß Dein Herz aber nichts von dem

weiß, roaö von Deiner Zunge gekommen
jst."

Jhr habt Recht aber kann Nicht auch
einem alten Manne einmal die 3mtae
durckaeben?" Er erhob sich und aina
Kinaus

Ich weiß es nicht! Vielleicht hat er
einen Hasen oder Rehbock mehr geschossen
als er sollte. Etwas anders kann es wohl
kaum sein. Oder sollte er gar einen Men- -
scken todtaei'ckossen und unter dem arünen
Waldmoos verscharrt haben?" fügte Otto
lächelnd hinzu.

..5a. der leidiae mist zmiicken dem

uuu juu jiuucis uuu ic uuy miuiii.
Fast kein Tag verging, an dem wir nicht
mit einander verkehrten. Des Sonntags
aber, wenn die Glocken lauteten dann

ter den drei alten, ehrwürdigen Buchen

velmoverl. air tfurncu iciucii um mm,
Strett am meisten !"

Und Gretchen, wle stellt sich die zu
Euch?" fragte der junge Mann.

Gretchen? Nun die
.

ist immer recht
C j ,Sk X k - AAAA CZ S .4 C ü (l CYT

iunvi.u,, wen i.cunszu,uulg iinvllioc
begegnet, aber sit : darf uns ! keine Besuche

uviuiicii, iuuiii ic aua; uiuu;ic. ii
Übrigens ein hübsches Mädchen gewordent x i. r..z 1. ..'V a i. :f. r.

mi veoen oy lym xo

Gelehrtheit."
T .t: sx ..i v.-- i ..r rzij.

nmy V?ÜV" ia"öcrwuuucuuus.
Lächeln spielte um fetne P.

..Jiuu inu vit cicui uuueu i i ia
VV . r r r .C .1 t

rooyi nlcyr so weli yer, ooer yar w
wcl --ouici, vci uiic juzi u vis oit
seit der Weiskeit erschlossen?''

..Sie war über ein Jahr in der Stadt
zu ihrer Ausbildung und zwar bei einem
alten Naturforscher, einem ehemaligen

rlvaloozenlen, mW

sprachaewandtöN MüNN."
l
I Hit einem VVrtfitrf nrfrtipr ?" rief der

1 " --""ri7".
wnge Mann laut auflachend. Wollte
sie vielleicht die KlassiMl0n elnes Linn6

. . .fY. n V. ! s;.
I UUCl Jttuiiuuuc iuuiicn wüh yu. vit

Bahn eines zweifelhaften Kometen berech- -

ops und Herz tobtet."
.Er erhob sich, trat an das oenster und

CÜÖUtC hiNttb Ültf d3 MOM Milhlrad
über welches die Wasser gleich neckenden
fv t aIV 4 W .L.sX aITam

000l0en0llyIN 0 eil.
.ffs' crn..u r f l cr

jic iutuuer iaa irni cirnucv ociivuu' .r t s
ün. vsseu einiger
anders vor. Fru- -

her unverändert ruhig und gelassen zeig- -

" cr i"1 "nS" äi "f "3ll9u'S
llche Hast und Unruhe. Er konnte sich

über Kleinigkeiten erregen, die kaum der
.CV -- V --- if- I .TLJLZlm fls.i...ÜC an, uuu,,i uShi

blick aber still und stumm dasitzen, als
hbe er über hochwichtige Probleme nach- -

öusinnen.
Die Müllerin schüttelte den Kopf, doch

Wl slc nichts, Stillschwelgend räumte
)lt den lsck 00 UNd tkU das Ge Wirr M
die Küche.

.Graf Sander hatte Haus und Hof
Wnes Vaters verlassen, und der neue

Gutsherr war eingezogen. Der alte
Obersts Sturm geberdete sich wie em
wahrer Eisenfresser. Er war überall
anzutreffen. Bald sah man ihn mden
Scheunen, m den Ställen, auf den Vo
den, im Keller und im nächsten Augen- -

dllck bei den Arbeitern auf dem elde.
Niemand war vor ihm sicher, und wenn
dieser und jener glaubte, länger ausruhen
ZU dürfen, als üblich, so hatte er sich

fch getäuscht. Sosort stand der Alte
wie aus der Erde yervoraezauvert und

n Blick g.ng dann durch Mark und
em.

r sab auf Recht und Ordnuna. .dul.

auch seit vielen, vielen Jahren geschaltet gingen nzmcuiam ozn erg yiuuu- -

und gewaltet hatten, so war doch das t? zur Kirche und kehrten auch gemein-dienstlic-
ke

Nerbaltnik. in melckem sie zu schastllch wieder zurück. Dort oben UN- -

aex m mrrm i'ü.t Falls,tv U i . ""M Kiagara
tt B JacLson, Toronto,

Pßst kin,
8iaeex, Tror,

Springfleld,
Eeoks.

IN THE
e p SadisoD, L Crost e,

Dubnqne, jlaniaettt,
TUE NORTHWEST.

- -
-
Reclinin Chair Car.

II. TTIIITTI.ESFT.
Ajjt., Toledo, 0. Cent'l Pas. Act., Dajton. 0.

j. F. 2cCAKTHT,
Klrhroond, Isd. Sou. Pass. Agt, Cinclnnatl, O.
200 Vs. Foiirtli St, ClndEnatl, 0.

CILVS. II. ROCKWELL,
Gen'l Pass'r and Ticket Agent.

Ksur5 WausWänn's

Wchrsittöv- - -

Seeöftätte
Vkv. SS und S7

Nord Nclv Jersey Str.

Tische, Stühle u. Stande
werden auf Bestellung angefertigt.

Möbel werden überzogen, aufgepolstert
und lackirt !

Matratzen werden aufgepolstert.
Neue Nchrgeftchte für Stühle.

Billige Vreise,
Vrorupte Vcdlcnung.

fr.'.
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-
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Vnkunst und Abga?:g der Etsendahnzüge
in Jndi2napo!ik, cn und nsH Sonn

tag, den 2. Januar 1887.
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61fa6ala.
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i,ndLV täz. 7.-(- i cia ft3j io i.r

Vantalra Lmr.
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. Colcmbnf,.
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f t j m r t

capciti ctiencaoa yeti rtoe.)i14 . 2 RO 9m St 2 fUf .
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ÄljS "!.... 7.L 8.,3Uj 2 OÜ 9t
01 tC sv3 i8T .i'M2-- t

Nichigan Expreß. 4.3. Vm i Beriton Har. r.lg.U
zzusess zzidiils, ?. ..nud S.

a?,g lttH. 2.W3 ttöiil. tlbrsn
m

(. 10.30 s
7.3 ' Vm 1t !'

11.C6 ta 2.(0 a
tl.3jra 34Stx
2.10 iiKl'.ch. b.v) Hat

ttsli. 3.M ttn I t;a't3.ior. cra
5 00 Sa 15.15 m

täcliS. 7.43 So
(incütsalt, SaMssttsltJ, Ct. ScuU a. CiUca

m IC 1. f 1 4 : tsi :rtcuvusr. vtatiäUteii
CASauiiB.s? a. 3:0 Jndisnap See. lOlStn
CinciBtiati S II 'ii Lm eSL'rt2z p. 11.45
oft,. tttitrn j tj 44 st

fr. ... 6.55 5:u l Cti)
rprrg... 4 I Lm Zelich I ec.lt .10 s

SafCfcttc cc... 4.45 X

Cttcgo Tittston.
Sto ati e. 7.1CSS Ztit fio ff u.

iSicaao au d?!a tü:e u,.. .!. a
Gctrn r .( s L,'ait, Oke..l1lvm
58 S täglich I öttailp.. S.3&Bt 11.3) ÜB Peorta Skpre.. 6.49
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EDajniDorr .iu eei
Znöiana, Vleomkgtsn u2dZ2e?ern Siseubahu
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KanxSD(( 'i t&gitct s doiPta
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)U 3 Ci tSAll.00 & ttl3UfiR. 3 3,

9rjxtt 8a ft
Oeftliche Didisi.
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ligl. cpttß. .. 9 0ü Ä5 8 & 3 4l 10 3JM
tiantie 3 55N Weilern 9ip .... 3 &Xa

Vabash, Ct. Loutt & Pacisie.

Ctt5leall 7.15 Ca cduea ttofl 115 cbX 1 2.14 R Zoi gtS Cl..l0.4iB

l)tt9l Ttt 4 CcU. 1.13 Söcl 7.00 2b
Iudwnapslil nu, ViueenneS Siseudahu.

Uail it fair Cj 7.15 I Btiteiniil Ecc.10 U Ca
Sincenne Kcc . 4.14 I Rcti airo. 40
5wciNL2tt,YaAiltsl:5:Zl:NkuapölisV!st2b2Zn
Jdp tS N D 4. I onn,,It2e 88kNrorSU 5.34 Kai I nail. 11.4 Oa
Jdxl u St. 8.10 li Lm Ind, u f i2ou:llO,45 71a
Ti 3.50 r.nt tnctan itl 8tC 4 15 Ka

Jndtanapolit, Decatur & Spriogfield.
tu $eoail. 8 3CCrn echnellzug rel.. Z bLL
ttontezuraa Kcc Monte, lima Sie

tgl auifl Sonnt. 6 8C?15 aug Sonnt... 101
Lchntll,ugrel...l0 üüb Ltl I 55

Chicago, St. Louii & Pittsburz.
X7J$BS9 , im ek 4.l ttgliq 4.33 B3 gens ent. 9.43 Ca
& AS öx aulgt 5 9 9 Q Ö 9

ommen6onnt .11X0 B I täglich 11.48 6!
ckD ccaulj. Indianap. Act. 3- -' OB

0taa 4.00 tt zitiern SlaU...luJVPVSl t4slicSh.. 4.k5N

Ehieag? R-e-tz dia 5?ckoo.
f)tt4S0 Schnil Jd', 8.,g IS U.1SP-- B iniltif... 4.00 k
tiuaßoaiptc;.if.35 b Jndpi' Leu.

ferrtt 3.(0 91a
.. ; Jndiauapoli. nn uil Siseubaho
rag ennß, e. nsseii iij
Uigitch 7.2) 3 cc 2.(0 ea

CsSmCta C--r. d.9l o(al 5an eir.lu.Oü Ca
RO aCt 8 C; anCj e tazl txxa
llgllch I E.100 Jndianapolt 9t 3.40 ji

Ktait Cib tgl .. 11.55 Bn
LcuUdille,Ne!s Cßaslj ö? Chicazs. Uir-Li--e.

Chicago i 8l..ll.iC5la hieaao k. tgl..
O,o See..... 5) I ono Kc 55L

ttch. tt f ;tcich Clro khicag.. . . . r.n I rx.it i r r
W VittU......Al.AU7iU I AHM....... .M
Züg it r , el)Rlfftcl'?ai ntt I, Schlas;,

mtt x, Varlot'f.

der Gutsherrschaft standen, recht drük- -

kend. Nach dem Tode des Vaters hatte lian Iia eine tauge, urcue Elend-
er Sohn mit eisernem Fleiß und rastlo- - bank. Wie oft haben wir dort nach Fei-s- er

Thätigkeit gearbeitet und es war ihm erabend im trauten Gesprach gesessen!

gelungen, daS Dienstoerhältniß durch Jetzt s.eht kein Nachbar den andern: jetzt

Ankauf der Mühle zu lösen und das ertont kem Grui l von huben nach drüben

Ziel zu erringen, nach dem ssine Vorvä- - nd dre alte Blrkenbank ist versallen und

so Cd lest SJIlttel gegen

Rheumatismus,
RtifitS tsx Oeilfif. Gliefterrti&rtt,

GrJüfitalta. GUßr, trensScf,
ttrenitota und fcufualtHirn.

Rüöenschmerzen,
0n?chnLg. Cteifen Hai?,

Quetschungen. Brüyangen,
Frische zunoeun. sqzntUVUUVk.

LiaVuschmerzen,
Geschwollene rü?e. ikopskeh,

vrauöÄnuden, nsgekrnagke PZnde,
Selenkschmerzeu, Ohrendeg,

0ib a2 Schmerzen. welche ein aurliche Mittel
Kenöthigen.

Farmer und Wkehzüchter
finden in dem St. JakobZ Del ein unüöertreffliche

Heilmittel gegen die brechen deZ LiehstandeS.
Sine Flasche Ct. Jakobs Oel kolket ea Cent (fSnf

kklaschen für 1.00). Ist in jeder Apotheke zu haben,
ür ZS.oo erden möl, Flaschen frei nach allenThei.

lea der er. Staaten versandt. Man dressire:

Th Charles A. Voareler Co.,
Baltimore, Mailand.

t'Xi'ir; WWWTW. fnmmmmmimm
n P 9 i-v- Vg VÄM.ALLgmJ

Cures Removes
X Tan, Sunburn,

S "! j X ßee Stlr.gs, Klos-!jH ' qulto and All "
I 13

. Inscct Cites,
nxptra, elotches,XV Vl y'Humors, IMrth-inari-s.

1 j ' :JL --r .1.1 and every fern orslialyzr Xu emli'h.c3. rosltivcly cured
03 tixo xnest tlolicate Ekln
without leavinj a scar, ty
Hop OlxLtmoTLt.
Priao ESeta., EOcto. and $1.

At dmrrrisfcj or by xaaU. .
Tno Hop PiU IZxsTg Co., licw liOnöoa. conn.

LUtle NV Piil for rici-headach- e, dyßpcpsia,büioaaneüsand coastipatioahavenooqual. 23o.tcti . Ji im jij j,t ! .
.

M. .! um jmm. I
-iiIi M1t

In aZen Lrotieken zu haltn.

Oh.V . ,
i.ir.r

. -
iiun.ipn nn. K r

eil min drn-?,- .

f4asf Oef fnnren überaus in u"iJte an int lüti r0 33t I

Cctfnnn törcfnfce'SflhS? "e 9cnIcÄlS&Ä I
'7'I'!nSr-reire,.,.s...r- 't "t,ri,e IQ farfrrfr ifr"" . .' - r-- 1 ii itittm w &

Ä?? " leiten Sä" fSSHi- -- rtn, 1

unCS;Anr;;nf?te!er fi"
rrt:- -.

liiLMr mucltz;Strasse, ctt l'crt, y.
'S fci'W.Vi

Mnstrcilher Aröcittn
uamknNich

Kontrakte zum Anstreichen
von

panfevn
werden aus'S Schönste auSgcsübrt von

C&KL HOFMÄNN,
130 Madisvtl Ave.

G7" Preise mäßig. Schove und gute Ar-b- eit

vird garavtirt..

Vi5 skS, ZZr k5Zt öie

ViirnÄMÄ LWE
tar Beenn! "QZ

W:U sie die 'Lrz:stt und deSi Lwtt Kön

&t. iLioala, IHi8oarit llan.
$2Ra9 lovrp tN"lira.ln,
Tcxaö, Arkanass, Colo-
rado, lV"v SSoxioo, 52

ootA Qü5 California iö.
Das Lahnbett tS dos Otets und die Squ.

z fiud ÜU Siahl. Die zzzgk hadkL d't
U.-uefte-n Vttdessenzen. Jeder Znz S t

Schlafvageu. ?:i:i:?e,od aa Ciüeif
Z Klaffe oi S5::z?!:z.V!llele haben

werden durch unsere paisazierzitge erster Zla
befördert.

Ob Sie nnq eta viüet zu ermäß'.zk?n Vrrt.
st?, ein e;mf.n:!U!tt tUt etee Jcrte
Siseudahnblllete t??2t?. fjarneu Fi, ode,
schreist? Si? 2,

II.
Z?.stnt Several Saste?'gnt.

srdo'S, S,jh:ngton und JTtr.ot Str.,And'xtt
s. H il l, eu'l Oupr. St.Lom,, Ns.

r.tjnk Vsp..?o

JLt--

--

)NcuiLvillk.,lFv CWCA60 iiq--
, m m

Die kürz:ste und direkteste Linie von

JTiTXA.lSA.J? OLIO
nach

Stanlfcxi Dchbi. MontZeello, Michigan
Citv, Chicago,

und allen Orten un nördlichen Jndiana, Vichi.
gan, nördlichen lliuoi, Wisconsin, Ioo,
Miunksots, etrai'a, Kansa, ev Merico!

Dakota, Zievada, '0, kaiisornten nur
Orezoa.

S direkte Züge täglich 2
von Indianapolis nach ttieago; ebenso nach
Michigan City. Slezantc Pnllmana Schlaf
vaggons auf den Rachtzüg.'. SkpäckAarkev

li an' Reiseziel ertheilt.
,in ah hat grSjer uemlichkeite d

dilltge? Zen als r?ir. Jklet), und quipirung
nicht Übertreten. Stahl,Slei. , tle, Vlatssru,

nd Stoßken, Sutdremsen und a.' oder in,
richtn gen, unudkitrifjltS 2or:hkv'e für migre.
te, Lnd und Tourn.ill,t na irgend eiw
Ort, der von anderen ahnen derüh, wird.

Wenn man nördlich, südlich, öitttch ast weft.'ich a
wünscht, kauf man ,cht da 4 ttttt,tt an unsere Hre.s u. f. w. geshe.

kSegi Skljerea otrM nat sich a

J.D. Baldwia,
Tistrltt Passseier liial.

At. 3 ca Jlinsi Straß, Indianepe , J,d
godn v. Sttso,

eeralrnUtr Se7l Va?sgir nt
;ue. su. 3t,,?. Js.

D. B. TDACT, F. P. JKFFRIF.S,
üor. Pass. Agt., Detroit, Micb. Dist, Pass.

W.n. F1SUER, E. W. WefiCIRE,oen iAgt., IndIanapoIIi,InI. Ticket At.,
Or General fassender A?cnt, No.

C. C. WAITE,
Vice Prest. and Gen'l Manager.

Föncr-AIarm-Gigna- ks.

4 Vennslvenia ud Karikt.
5 SnglishS Oxernhaul.

. O?i,S:kk und ? Foti.
7 flbltl ud Nichigan Strafe
5 Hira Jes,,Ctraß uub Nagzchufttt I,
9 Vwften ud okd.Vtkkb.
Il öZvotau.t't7dki Feuer D?:' ntt

II NaZsechuffittA s. ae Izx.
IS Dl?e ir. und Fort iSare irt.
14 Slits Jkrsk und stx
15 Pru Cit. uniSSfat;uM;e ixt
tt hx'.?ia ?e. und As; 7t:,
17 P! v. ur--d ?r .tt.
18 San-cc- ! Clr. tr.l KaUii it
19 .tvt ,vin tir.

US Ast, und Si,d,nZ et?
121 Alabama unfc e edk?tt ?n.
VA IQtxtMan und Mdnt 2t:.
12Ö Hantel 3tt, hvl Cinirln Sx
157 Esiumdia und Hil Ave
ISS tr.Ual Ave. tni echt !,
129 Nksirn,'.i?,sZ.idt.
iil eiedcra anbVtCtuitn ?Ar
152 Rctzamxts und ea
m Eo2,ge evt. U'.'d chi'tk tl:
153 temt . nd Diaare et,
15Z Dtiawak d WisZigan Ztt.
137 Nevman und 8 Sie
21 er. 3tx eti., nn$ getnei.
23 Pennal? zn'.a nd Pratt Str.
2t Meridian und Z Sir.
2S Nv. S. ngin Hsus eft, na;
2S ifftsfipx! und ?t. Slair Ztr.
i7 I2tnsi und ichigan U.

3 Pennsylvania tu. und i ir
3 ttisstZstrrt und kilert et.

313 Z nr.Te nd 3'.3iüM ett.
2ij ?,imt!tl3aitii uaai;4gr. 6t:.
34 32ini und tttbtrt Ctr.
215 Farbigen Waisenhaus.
215 Tenneffe, und 1 Sir
31 Jndiana So, und Nichan t.
82 Ktridian und Bainut Ctr.
U Sa:!fotiu?d Sttctar.t Zti.
es Sölct und Rt, gav: ;..
U Jndiana und ?l:t ff u
87 Vtkdt.esxUsi.
3 Slek end ord Ot,.

LZichiL, und Sgael SU
m Z??S usd ISalact 4t.
318 Dtli uni Dzitt fts.
314 ettkktt und HZisakd i,.

41 OafhtNZtsn, nz., . &u
43 St5dsrf ud Cu
U SXtjjrart und g;r! Sir.
45 SKcridta und 2;irair ett
iC k:si und QZ!z Qix.
4T Sinnes und ISafftm;:ii et.
13 X'Ugau't 9k9tl3ui.
19 Settauola.

412 Liffvuri und !?ckr,!snd
III ilftsftVSi und Sffiaüai th.
415 Morril uno Shurch
421 j. S. ß. Sund Hg',.
IU 2afcrö Sszk.

mit? Ave und National Raa,
kl nabluma (.52 JkinoiZ und ?vuts.aa S,t und riSir?, ea.
54 iltii nd C?-- tJ Cir.
dk Inni und sr: in.
11 ?,rtdian und Stat ZU,
U Radison r. und Uonie SU.
19 sdiZo So, us Luaio, tr

IU s und fto&occd tit,
tl8 intuik s. und ,r?td ?

S14 Union und ttoui eti
514 Jinoi und Xfinfal e
?17 UtrrM und JT Qtcö fix.
515 Mississippi und Henry
&19 Tknnesiee und MeTart
S2I Menvian und Palmer.
bZi UorriSftr und ürteihahn
El SvUt) NSZ V:aa ik.
ti Vsnnirav.ia und Louistan St,
U Dlan nd XttCirt eti.
M C5 und StcScn? tr,
U ?lzheadd Ltkgisna Sri.
6T Virginia . nd radZH Cn

8 Oft u?d odens Ctx.
ti VnZulvsVis 6tt. und tfaMIo t
13 Wetirnaa und oa&irtn Zti.

613 Saft und Lincoln La
614 Ukridian und Soutl)
V1S Noble und Soutd

17 Nm Jersen undkrrikl
1 Bfcßtma so, nah Hursa ?tr.
Ji Ound srgia Etk.
TI ashingto und Btnton et?.
74 Bictm UNd dutiia Cti.
755o,, ?. d Bir.

7 TUls und rate tt.
78 tt,fritafte.d DU.
79 9ft($t . und DiSsn.

71 pro? und Prosrekt Ctn
71t nfllM Bbi und Launl 6tx.
714 Wioro nd Cliti Ctr.
t Deutsche Waisenlzau.

719 jure Und Drangtns LHtSn u )btiiit Ctr.
81 SRc;unnc3U21 et.
82 Bas(irei8ncnlUcail 6tt.

Oft nd Uarl Ct.
84 , erkund avidsan St,
K ?aukSuuviN'ftaU.
S ,. Staate ,sal.7 Oriental nnd astzingtn er.

89 ?,ru,n tfkngntZ.
N3 .glauch.tu. Okflaldt.tkta,tt artet nd obi t.
N4 Oiia und Larneu vtt.
821 Van Har dl Shot
833 33a:tU vud arter
821 Tu und Dorse, tat t,
9t aryland ah eiidian vti.
92 ?tdtannd rgia Srrai.

4.-1Fu,-

1-- 1-1 Undaen wiedttdoU.lwei-tUl- r

- ia ai für Auer,Druci.
)tl edblf ot. amd ob.

Lölf ch'.aa 13 ubr itt.

ADVERTISERS
can learn the exact cost
of ahy proposed line of

adverhsing in American

papers by addressing
Geo. P. Rowell & Co.,

Mawapapar Ad-vartlsin- Bureau,
10 Spruea St, New York.

nd lOot. for 100-P-c P3h2ia.

ter vergeblich gestrebt hatten. Aber die
eine Last war Bernhard loS geworden,
UM eine andere auk sick ,u Nkkmen.
fi durck den Kauf auf die Wühlt ae- -

wälzte Schuldensumme war eine zu gro-- 1
Im m - -

ße, und die Erhaltung des Besitzes er- -

forderte die größte Arbeits- - und That- -

iTClft. I

a'nre waren eraanaen. Nernr'sV . . 3 . P l

Sohn, sein einziges Kind, war zum Man- -
aereikt und stand selbststnnd,' dnt nun" P '. . . ' ' : j L:. . i . I

Seme Ausbildung hatte viel Geld geko- -

stet; seine Stellung war errungen mit dem
fcörfimetttf nc J?nterawv.p. I

Da öffnete sich die Thürund Otto trat
I

'n,r trn, dienst i s r?,f r f?s,
fern , lind reifte iknen die nnde s?i

Vorgeschmack der spätern Thätigkeit." Es
hat mir Vergnügen gemacht, die alten
Urkunden und Ehronikenvon Ellernbruch

rAstnfem i kennen' , sinken stA S
i w i Ml V V

i.-- L. 'rr...i. o-- s ir rn ...
mleressanle yaisacyen aus sruycrerZeir,
von denen wir keine Ahnung hatten und
die Stoff zu einem Noman liefern kött- -
ticn.

Pslfi'nfl' Eind nd erlöse nn l,',w
von dem Grafen und dem alten Oberst!" nen lernen? Merkwürdig, was doch die

rief die Müllerin, die weit mehrJnteresse Eltern nicht alles aus ihren Klndern ma-a- n

der Gegenwart als an der Veraanaen- - chen ! Das schasst die Halbwlsserel, die

r
oerung aus den
Zeit kam er ihr aan.

heit fand.
3st der Kauf wirklick abaescklossen?"
c VUWnUer irnS

'
ü rtsJ

les Erwarten
.

schnell
.

und glatt.V
Der

I

alte berit
.
rnar rn

.
t allen, e nnerstane

' 1 ' l

sprach wenig, schien aber über die hiesi- -

gen Verhältnisse vollständig unterrichtet
,u sein. Tier Mann nekallr mir er ii
derb und urwüchsig, kurz entschieden und
scheint n tüchtiger Landwirth zusein.
&r htit.m d?n firtä,rx ht d,r niiF

summe. .baar, .verlangte. . aber, schon
-

nach. I

sechs Wochen seinen Umzug hierher be- -

werkstelligen zu dürfen, was auch von
Sander angenommen wurde. Letzterer
war überglücklich. Die Ueberschüsse, wel--
cke er aus dem Sturm rettet, sickern ibm
bei einiger Sparsamkeit ein sorgenfreies
Ansein. Aner irf. fnrrfite er At bnRmm ' - - y VV 9

inaren ollstandia verlernt und krnnev
oder später wird er vor den letzten Trüm- -

mern seiner Habe stehen."
Gott im Himmel, Kind, rede nicht

so von einem Manne, der eine so glän- -

zende Vergangenheit hinter sich hat!" rief
die Müllerin. Sollte das letzte Ereig- -

niß nicht läuternd auf ihn wirken?"
, Ja," siel Vater Bernhard ernst ein.
l5s rrnifc sckrecklick sein mit l?ckkmnk

und Schande die Stätte zu verlassen, die
seit canrminderten der Familie aekorte.
Und doch glaube ich Sanders wird mit
lächelndem Munde den Fuß über die
Schwelle seines Hauses setzen und noch
obendrein froh sein, daß er so leichten
Kaufes den Schauplatz seiner Thätigkeit
verlassen kann... Gebe (Sott, daß der


